Beschreibung der Lehrveranstaltung
	Universität
	Christliche Universität Partium

	Fakultät
	Fakultät für Geisteswissenschaften und Künste

	Fach
	Lehrstuhl für Sprach- und Literaturwissenschaften


I. 
	Name der Lehrveranstaltung
	Deutsche Grammatik

	Code der Lehrveranstaltung
	GE3001
	Semester
	II
	Kreditpunkte
	4


II.

	Struktur der Lehrveranstaltung (Semesterwochenstunden)

	Semester
	Vorlesung
	Seminar
	Praktischer Kurs
	Projekt

	II
	2
	2
	
	


III.
	Status der Lehrveranstaltung
	Obligatorisch
	Optional
	Fakultativ

	
	Obligatorisch
	
	


IV. Dozent/Dozentin
	
	Vorlesung
	Seminar

	Name und Vorname
	Dr. Boszák Gizella
	Dr. Boszák Gizella

	Institution
	Christliche Universität Partium
	Christliche Universität Partium

	Lehrstuhl
	Deutsche Sprache und Literatur
	Deutsche Sprache und Literatur

	Akademischer Titel
	PhD
	PhD

	Akademische Funktion
	Dozentin
	Dozentin


V. Lehrsprache: Deutsch
VI. Ziele der Lehrveranstaltung (erwartete Lernergebnisse und erworbene Kompetenzen):
Beschreibung des Sprachsystems des Deutschen, die Aneignung des Sprachsystems und seine richtige Verwendung in der Kommunikation
VII. Thematik der Lehrveranstaltung:
	VII.1. Vorlesung
	Stunden/Woche

	1. Das Verb

Schlüsselwörter: Das Vorgangspassiv, das Zustandspassiv

Iwona Luz (2014):  Deutsche Grammatik - Deutsch als Fremdsprache. Zum Lernen, Üben, Lehren und Nachschlagen, Mare Balticum Verlag, S. 493-521
	2

	2. Das Verb

Schlüsselwörter: Das Vorgangspassiv, das Zustandspassiv

Iwona Luz (2014):  Deutsche Grammatik - Deutsch als Fremdsprache. Zum Lernen, Üben, Lehren und Nachschlagen, Mare Balticum Verlag, S. 493-521
	2

	3. Unpersönliche Verben

Schlüsselwörter: es regnet, es donnert, usw.

Iwona Luz (2014):  Deutsche Grammatik - Deutsch als Fremdsprache. Zum Lernen, Üben, Lehren und Nachschlagen, Mare Balticum Verlag, S. 100-106
	2

	4. Reflexive Verben

Schlüsselwörter: Konjugation und Gebrauch der reflexiven Verben

Iwona Luz (2014):  Deutsche Grammatik - Deutsch als Fremdsprache. Zum Lernen, Üben, Lehren und Nachschlagen, Mare Balticum Verlag, S. 368-377
	2

	5. Verben mit trennbarem Erstteil

Schlüsselwörter: Konjugation und Gebrauch der Verben, Trennbare, untrennbare Verben und Verben mit schwankendem Gebrauch

Iwona Luz (2014):  Deutsche Grammatik - Deutsch als Fremdsprache. Zum Lernen, Üben, Lehren und Nachschlagen, Mare Balticum Verlag, S. 406-437
	2

	6. Verben mit trennbarem Erstteil

Schlüsselwörter: Konjugation und Gebrauch der Verben, Trennbare, untrennbare Verben und Verben mit schwankendem Gebrauch

Iwona Luz (2014):  Deutsche Grammatik - Deutsch als Fremdsprache. Zum Lernen, Üben, Lehren und Nachschlagen, Mare Balticum Verlag, S. 406-437
	2

	7. Modalverben

Schlüsselwörter: Objektive Modalität: dürfen, können, mögen. müssen, sollen, wollen

Iwona Luz (2014):  Deutsche Grammatik - Deutsch als Fremdsprache. Zum Lernen, Üben, Lehren und Nachschlagen, Mare Balticum Verlag, S. 377-395
	2

	8. Modalverben 

Schlüsselwörter: Subjektive  Modalität der MV

Iwona Luz (2014):  Deutsche Grammatik - Deutsch als Fremdsprache. Zum Lernen, Üben, Lehren und Nachschlagen, Mare Balticum Verlag, S. 377-395
	2

	9. Modi 

Schlüsselwörter: Imperativ

Iwona Luz (2014):  Deutsche Grammatik - Deutsch als Fremdsprache. Zum Lernen, Üben, Lehren und Nachschlagen, Mare Balticum Verlag, S. 483-493
	2

	10. Konjunktiv 

Schlüsselwörter: Indirekte Rede

Iwona Luz (2014):  Deutsche Grammatik - Deutsch als Fremdsprache. Zum Lernen, Üben, Lehren und Nachschlagen, Mare Balticum Verlag, S. 521-569
	2

	11. Konjunktiv 

Schlüsselwörter: Nebensatztypen: antatt dass, ohne dass, usw.

Iwona Luz (2014):  Deutsche Grammatik - Deutsch als Fremdsprache. Zum Lernen, Üben, Lehren und Nachschlagen, Mare Balticum Verlag, S. 521-569
	2

	12. Artikelwörter

Schlüsselwörter: Artikelgebrauch, Substantiv mit dem bestimmten Artikel, unbestimmten Artikel und Nullartikel,Weitere Artikelwörter (Pronomina) + Substantiv (z.B. mein Vater)

Iwona Luz (2014):  Deutsche Grammatik - Deutsch als Fremdsprache. Zum Lernen, Üben, Lehren und Nachschlagen, Mare Balticum Verlag, S. 1-128
	2

	13. Partikeln

Schlüsselwörter: Gebrauch der Partikeln in der Sprache

Bibliographie: Helbig & Buscha 2005: 419 – 429
	2

	14. Negation, Satzäquivalente

Schlüsselwörter: nein, nicht, kein, ja, nein, doch

Iwona Luz (2014):  Deutsche Grammatik - Deutsch als Fremdsprache. Zum Lernen, Üben, Lehren und Nachschlagen, Mare Balticum Verlag, S. 131-139
	2

	VII.2. Seminar
	

	1. Das Verb

Schlüsselwörter: Das Vorgangspassiv, das Zustandspassiv

Iwona Luz (2014):  Deutsche Grammatik - Deutsch als Fremdsprache. Zum Lernen, Üben, Lehren und Nachschlagen, Mare Balticum Verlag, S. 493-521
	2

	2. Das Verb

Schlüsselwörter: Das Vorgangspassiv, das Zustandspassiv

Iwona Luz (2014):  Deutsche Grammatik - Deutsch als Fremdsprache. Zum Lernen, Üben, Lehren und Nachschlagen, Mare Balticum Verlag, S. 493-521
	2

	3. Unpersönliche Verben

Schlüsselwörter: es regnet, es donnert, usw.

Iwona Luz (2014):  Deutsche Grammatik - Deutsch als Fremdsprache. Zum Lernen, Üben, Lehren und Nachschlagen, Mare Balticum Verlag, S. 100-106
	2

	4. Reflexive Verben

Schlüsselwörter: Konjugation und Gebrauch der reflexiven Verben

Iwona Luz (2014):  Deutsche Grammatik - Deutsch als Fremdsprache. Zum Lernen, Üben, Lehren und Nachschlagen, Mare Balticum Verlag, S. 368-377
	2

	5. Verben mit trennbarem Erstteil

Schlüsselwörter: Konjugation und Gebrauch der Verben, Trennbare, untrennbare Verben und Verben mit schwankendem Gebrauch

Iwona Luz (2014):  Deutsche Grammatik - Deutsch als Fremdsprache. Zum Lernen, Üben, Lehren und Nachschlagen, Mare Balticum Verlag, S. 406-437
	2

	6. Verben mit trennbarem Erstteil

Schlüsselwörter: Konjugation und Gebrauch der Verben, Trennbare, untrennbare Verben und Verben mit schwankendem Gebrauch

Iwona Luz (2014):  Deutsche Grammatik - Deutsch als Fremdsprache. Zum Lernen, Üben, Lehren und Nachschlagen, Mare Balticum Verlag, S. 406-437
	2

	7. Modalverben

Schlüsselwörter: Objektive Modalität: dürfen, können, mögen. müssen, sollen, wollen

Iwona Luz (2014):  Deutsche Grammatik - Deutsch als Fremdsprache. Zum Lernen, Üben, Lehren und Nachschlagen, Mare Balticum Verlag, S. 377-395
	2

	8. Modalverben 

Schlüsselwörter: Subjektive  Modalität der MV

Iwona Luz (2014):  Deutsche Grammatik - Deutsch als Fremdsprache. Zum Lernen, Üben, Lehren und Nachschlagen, Mare Balticum Verlag, S. 377-395
	2

	9. Modi 

Schlüsselwörter: Imperativ

Iwona Luz (2014):  Deutsche Grammatik - Deutsch als Fremdsprache. Zum Lernen, Üben, Lehren und Nachschlagen, Mare Balticum Verlag, S. 483-493
	2

	10. Konjunktiv 

Schlüsselwörter: Indirekte Rede

Iwona Luz (2014):  Deutsche Grammatik - Deutsch als Fremdsprache. Zum Lernen, Üben, Lehren und Nachschlagen, Mare Balticum Verlag, S. 521-569
	2

	11. Konjunktiv 

Schlüsselwörter: Nebensatztypen: antatt dass, ohne dass, usw.

Iwona Luz (2014):  Deutsche Grammatik - Deutsch als Fremdsprache. Zum Lernen, Üben, Lehren und Nachschlagen, Mare Balticum Verlag, S. 521-569
	2

	12. Artikelwörter

Schlüsselwörter: Artikelgebrauch, Substantiv mit dem bestimmten Artikel, unbestimmten Artikel und Nullartikel,Weitere Artikelwörter (Pronomina) + Substantiv (z.B. mein Vater)

Iwona Luz (2014):  Deutsche Grammatik - Deutsch als Fremdsprache. Zum Lernen, Üben, Lehren und Nachschlagen, Mare Balticum Verlag, S. 1-128
	2

	13. Partikeln

Schlüsselwörter: Gebrauch der Partikeln in der Sprache

Bibliographie: Helbig & Buscha 2005: 419 – 429
	2

	14. Negation, Satzäquivalente

Schlüsselwörter: nein, nicht, kein, ja, nein, doch

Iwona Luz (2014):  Deutsche Grammatik - Deutsch als Fremdsprache. Zum Lernen, Üben, Lehren und Nachschlagen, Mare Balticum Verlag, S. 131-139
	2


VIII. Bibliographie
	Helbig, Gerhard – Buscha, Joachim (2005): Deutsche Grammatik. Ein Handbuch für den   Ausländerunterricht. Berlin et. al.: Langenscheidt.
Iwona Luz (2014):  Deutsche Grammatik - Deutsch als Fremdsprache. Zum Lernen, Üben, Lehren und Nachschlagen. Mare Balticum Verlag 


IX. 

	Tätigkeitsformen
	Lehr- und Lernmethoden

	Vorlesung
	Vorlesung

	Seminar
	Seminar


X. 

	Tätigkeitsformen
	Leistungsnachweis 

(schriftlich, mündlich, schriftlich und mündlich, Referat etc.)
	Prozent der Endnote

	Prüfung
	schriftlich
	 50 %

	Kollokvium
	
	

	Praktische Note
	
	

	Seminar
	schriftlich
	 50 %


Dozent/Dozentin: 
Dr. Boszák Gizella

Datum: 25.09.2017
